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Vorwort des Bürgermeisters
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Unser Mühlenbecker Land mit den Ortsteilen Müh-
lenbeck, Schildow, Zühlsdorf und Schönfließ am
Nordrand der Hauptstadt ist ein überaus attraktiver
Ort zum Leben und Erholen. Das hat sich weidlich
herumgesprochen, denn unsere Einwohnerzahl ist
inzwischen auf immerhin 13.600 angewachsen. Auch
steuern Wanderer und Kurzurlauber immer häufiger
unsere abwechslungsreiche, erholsame Landschaft
mitten im Naturpark Barnim an. Unsere Gemeinde
erstreckt sich über 52 Quadratkilometer – Wälder und
Felder, Seen und Wiesen nehmen 80 Prozent davon ein!

Als Großgemeinde konnten wir in den vergangenen
Jahren schon viel erreichen. Unsere Aufgabe für die
Zukunft ist es, die Wohnqualität weiter zu vervoll-
kommnen. So werden wir die Kindertagesstätten und
Schulen unserer Gemeinde weiterentwickeln, nicht
zuletzt mit dem Ziel, unseren Schülern die Möglichkeit zu schaffen, auch
das Abitur in Wohnortnähe zu absolvieren. Aber auch die Bereiche
Sport, Naherholung und Gesundheitstourismus liegen uns nach wie vor
am Herzen. Die bestehenden Rad- und Wanderwege müssen weiter
ausgebaut werden. Zudem sollen gemütlich angelegte Rastplätze an
besonders schönen und erholsamen Standorten des Wegesystems zum
Verweilen einladen. Dabei bietet uns die attraktive Lage unserer
Gemeinde im Naturschutzgebiet Tegeler Fließ die Grundlage für unser
Bestreben, uns zum „Tageskurort Mühlenbecker Land“ zu entwickeln.

Ich danke allen Unternehmen der Gemeinde und ganz besonders dem
Gewerbeverein, die durch die Finanzierung ihrer Firmenporträts dazu
beigetragen haben, dass Ihnen diese Broschüre kostenlos überreicht
werden kann. Wenn es Fragen gibt, die Ihnen dieses informative Maga-
zin nicht beantworten kann, wenden Sie sich bitte an unsere Gemeinde-
verwaltung oder auch direkt an mich.

Mit den besten Grüßen und guten Wünschen

Ihr Bürgermeister
Klaus Brietzke

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr verehrte Gäste, herzlich Willkommen
im Mühlenbecker Land! 
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Wohnen im Grünen – direkt vor den Toren Berlins
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Nicht Dorf, aber in reizvoller Land-
schaft gelegen, nicht Großstadt,

trotzdem pulsierend und mit bester
Straßen- und S-Bahn-Anbindung ver-
sorgt, ohne gewaltige Felsmassive,
dafür findet man schwungvolle Hügel
der Endmoräne und uralte Mischwäl-
der, kein Meer, aber viele idyllische
und zum Baden einladende Seen – das
gibt es wirklich und es heißt Mühlen-
becker Land. Als sich Mühlenbeck,
Schildow, Schönfließ und Zühlsdorf
vor einigen Jahren zu einer Großge-
meinde zusammenschlossen, stand
nicht nur das Ziel einer Vereinfachung
von behördlichen Strukturen im Mit-
telpunkt. Vielmehr war die Idee davon
getragen, diese so hauptstadtnahe Re-
gion zu einem attraktiven Wohnstand-
ort zu entwickeln, ohne dabei den
Gedanken an touristische Ziele aus den
Augen zu verlieren. Heute sind im
Mühlenbecker Land mehr als 13.000
Einwohner zu zählen. Viele, vor allem
junge Familien haben sich hier ein
Wohndomizil geschaffen. Trotzdem
reicht der Platz noch nicht aus. In allen
Ortsteilen werden immer neue Baufel-
der erschlossen und bieten vor allem
Berlinern eine optimale Wohn-Alterna-
tive zur Stadt. Auch für Pferdeliebhaber

ist das Mühlenbecker Land bestens
geeignet. In kurzer Zeit entstanden in
allen Ortsteilen neue Höfe, die es den
edlen Vierbeinern mit riesigen Koppeln
und schönen Stallanlagen an nichts
fehlen lassen. Aber nicht nur Wande-
rungen hoch zu Ross oder gemütliche
Fahrten in der Kutsche lassen das
Mühlenbecker Land zu einer regel-
rechten Erlebnislandschaft werden.
Wenn die historische „Heidekraut-
bahn“ auch in Mühlenbeck die Autofah-
rer zum Halt zwingen, ist das immer
wieder eine Attraktion. Mit immerhin
500 Meter pro Minute faucht und pus-
tet die alte Dampflok mit den liebevoll
und originalgetreu restaurierten Perso-
nenwagen durch´s Land: eine amüsan-
te „Stadtrundfahrt" der besonderen
Art. Um aber wirklich auch die beson-
deren kulturellen und kulinarischen
Leckerbissen dieses malerischen Land-
strichs – und derer gibt es reichlich –
nicht zu verpassen, sollte ein kurzer
Stop in der Tourist-Information an der
Mühlenbecker Hauptstraße eingelegt
werden. Hier wird man auf das Beste
beraten, informiert und mit Karten aus-
gestattet, gleichgültig, ob man mit dem
Drahtesel oder motorisiert, per pedes
oder auch zu Pferde unterwegs ist.

Vor den Toren der Stadt,      aber nicht Jotwede…

Der Katharinensee in Schildow

Neues Bauland – Neuer Wohnraum, am Tegeler Fließ

Das weite Gebiet des Mühlenbecker Landes lässt sich her-
vorragend auf dem Rücken eines Pferdes erkundenEinladend – die Tourist-Information in Mühlenbeck
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Seit nunmehr acht Jahren
am Markt, hat sich die im

Jahr 2000 in Velten gegründete
Rohr- und Kanalreinigungsfir-
ma von Sven Fietkau zu einem
leistungsfähigen Unternehmen
entwickelt. Mit insgesamt 27
Mitarbeitern bietet das Famili-
enunternehmen die komplette
Dienstleistung rund um Ab-
wasseranlagen an. Dazu gehö-
ren unter anderem die Rohr-
und Kanalreinigung, Kame-
rauntersuchungen von Kanä-
len, Wartung von Abscheider-

anlagen sowie die Erstellung
von Dichtheitsgutachten. Mit
seinem 24-Stunden-Notdienst
bedient das Unternehmen je-
doch nicht nur Kommunen
und die Industrie. Auch
Kleinstaufträge aus dem pri-
vaten Bereich, und sei es nur
eine Rohrverstopfung, wer-
den zuverlässig ausgeführt.
„Zudem haben wir beschlos-
sen, in diesem Jahr erstmals
zwei Ausbildungsplätze anzu-
bieten. Ab August bilden wir
in den Berufen Kauffrau/-

mann für Bürokommunikati-
on und Fachkraft für Rohr-,
Kanal- und Industrieservice
aus“, fügt Sven Fietkau hinzu.

Sie sind da, wenn man sie braucht

RUN 24 GmbH
Berliner Straße 13

16 727 Velten
Tel. 0 33 04/20 33 33
Fax 0 33 04/20 33 44

www.run-24.de
E-Mail info@run-24.de

Die Mitarbeiter bei RUN 24
lösen Probleme fachmännisch

Seit 1995 versorgt die Wasser Nord GmbH &
Co. KG die Gemeinden Glienicke/Nord-

bahn und Birkenwerder, die Stadt Hohen
Neuendorf und die Gemeinde Mühlenbecker
Land mit ihren Orts-
teilen Mühlenbeck,
Schildow und Schön-
fließ mit Trinkwasser.
Die Trinkwasserver-
sorgung für die über
53.000 Einwohner im
Versorgungsgebiet er-
folgt stabil und quali-
tätsgerecht. Die abge-
setzte Menge betrug im Jahr 2007 2.341.000
Kubikmeter. Durch die Ausstattung mit mo-
derner Technik wird bei Havariefällen schnell
und zuverlässig reagiert.

Frisches Wasser

Wasser Nord GmbH & Co.KG
Gewerbestraße 5-7 • 16540 Hohen Neuendorf

Tel. 03303/53210 • Fax 0 33 03/53 21 18
Kundendienst 03303/5321 -12, -14, -15, -16

Störungsdienst 0 33 03/53 21 30
www.wassernord.de

Gemeindeverwaltung Mühlenbecker Land
Liebenwalder Straße 1 • 16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck

Tel. 03 30 56/84 10 • Fax 03 30 56/8 41 70
www.g-m-l.de • E-Mail gemeinde@muehlenbeckerland.de

Öffnungszeiten der Fachämter
Dienstag 9.00–12.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr • Donnerstag 14.00–15.30 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgeramtes
Montag 9.00–12.00 Uhr • Dienstag 9.00–12.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr 

Donnerstag 9.00–12.00 Uhr & 14.00–15.30 Uhr • Freitag 9.00–12.00 Uhr
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Deutschlandweit hat sich Halvard Lange
einen Namen bei der Errichtung von Pra-

xiseinrichtungen gemacht. Deshalb gilt sein
besonderes Interesse der Errichtung von Was-
seraufbereitungsanlagen, Behinderteneinrich-

tungen und der
Installation von
Sicherheitsarma-
turen. Auch kom-
plette Badsanie-
rungen, inklusive
der Fliesen- und
Trockenbauarbei-
ten, Hausrepara-

turen und Kundendienste sowie zügige Rohr-
bruch- und Verstopfungsbeseitigungen sowie
Wartungsdienste gehören zum umfangrei-
chen Service des Meisterbetriebes.

Der Sanitärprofi

Halvard Lange Sanitärtechnik Meisterbetrieb
Büro: Am Stener Berg 41 • 13 125 Berlin

Tel. 0 30/943822 05 • Fax 0 30/94 38 22 70
Niederlassung: Seefeldstraße 21

16 515 Mühlenbecker Land OT Zühlsdorf
Tel. 033397/671222 • Mobil 0173/2038729

Gemeindeverwaltung

Gemeindemagazin Mühlenbecker Land/Firmenporträts

Bauen & Wohnen



Bauen & Wohnen
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Service im Mühlenbecker Land
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Wer glaubt, bei dieser Zahlenkombination
handelt es sich um Maße zukünftiger

Models, der irrt gewaltig. „90 Prozent meiner
Klagen und Prozesse habe ich gewonnen, 60
Prozent meiner Mandanten sind Unternehmer
und 100 Prozent meiner Angestellten sind
weiblich“, erklärt Beate Jacobeit mit einem
Lächeln auf den Lippen. Für sie und ihr Team
von neun fachlich versierten, freundlichen Mit-
arbeiterinnen stehen täglich von 8 bis 18 Uhr
ihre Mandanten im Vordergrund. Erfolgsge-
heimnis der erfahrenen Steuerberaterin ist der
Wunsch für nette Menschen zu arbeiten und
die Zuordnung der passenden Mitarbeiterin zu
jedem Mandanten, sowohl fachlich als auch
menschlich. Betreut werden unter anderem
Unternehmen aus dem Gesundheits- und Bau-
bereich sowie Vereine. Mit dreistündigen
Unternehmensberatungen zum Erfolg oder ab
November mit dem Angebot einer Jahresend-
planung, bei der steuerlich einiges getan wer-
den kann: Die Dienstleistungen der Kanzlei
bieten der Mandantschaft stets einen um-
fangreichen und kompetenten Service.

90 – 60 – 100 – Erfolg mit steigender Tendenz

Steuerberaterin
Diplom-Betriebswirtin Beate Jacobeit

Wilmersdorfer Straße 52 • 10 627 Berlin
Tel. 0 30/4 50 87 90

Dianastraße 21
16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow

Tel. 03 30 56/2 73 00 • Fax 03 30 56/2 73 01
www.stb-jacobeit.com
Info@stb-jacobeit.com

Bald in neuen Räumlichkeiten zu finden, das
Steuerberatungsteam um Beate Jacobeit

Vermessungsbüro mit Qualitätszertifikat
Ein Vertrauensbeweis für seine Kunden ist das Qualitätszertifikat

„DIN EN ISO 9001:2000“, das Stephan Fick für sein Hohen Neu-
endorfer Unternehmen div-gmbh und sein Glienicker Ingenieurbüro
verliehen bekam. Als eines der ersten Vermessungsunternehmen der
Region hat er nun den Nachweis, dass in seiner Firma ein Qualitäts-
management installiert ist, das auch funktioniert. Zukünftig wird Ver-
messer Maik Möller als Qualitätsmanager weiterhin dafür sorgen,
dass das Unternehmen mit gewohnt hoher Sorgfalt arbeitet.

Stephan Fick Beratender Ingenieur • Karl-Liebknecht-Straße 23a • 16548 Glienicke/Nordbahn
Tel. 03303/21460 • Fax 03303/214661 • www.div-gmbh.de • info@div-gmbh.de

Es duftet nach frischen Sägespänen in der
Werkstatt von Norbert Fischer, der mit der

Tischlerei seinen Traumberuf verwirklichte.
Schon in seiner Kindheit werkelte er mit dem
vielseitigen Baustoff aus der Natur. Der Holz-
ingenieur mit Diplom liebt das Individuelle,
vom Verleimen alter Stühle bis zum Entwer-
fen und Anfertigen spezieller, passgenauer,
Maß gefertigt Einbaumöbel. Der Phantasie
sind fast keine Grenzen gesetzt. „Wir haben
sogar schon ein ganzes Haus wieder in seiner
ursprünglichen Beschaffenheit hergestellt,
eines mit traditioneller Holztreppe, uralten
Fensterrahmen und herrlich geschnitzten
Türen“, schwärmt der Obermeister der Tisch-
lerinnung. Für ihn als handwerklichen Res-
taurator haben Arbeiten an historischen
Holzmöbeln immer einen besonderen Reiz.
Hier kann Norbert Fischer, der übrigens auch
bei der Handwerkskammer Potsdam als
öffentlicher Gutachter bestellt ist, seine Be-
rufserfahrung bestens einbringen. „Qualität
und gute solide Handwerkskunst ist für mich
Verpflichtung“, sagt der freundliche Tischler-

meister. So ist es ganz natürlich, dass neben
privaten auch Aufträge von Firmen und Kom-
munen an ihn herangetragen werden. Ist
eben ein echter Geheimtipp, die Bau- und
Möbeltischlerei von Norbert Fischer.

Hier sind Sie nicht auf dem Holzweg…

Tischlerei Norbert Fischer
Schillerstraße 77 • 16 552 Schildow

Tel. 03 30 56/8 12 77 • Fax 03 3056/8 12 77

Mit Qualität, Schnelligkeit und fachlicher
Kompetenz erledigen sie jeden Auftrag

...wird von Mike Lorenz und seinen bei-
den Ofensetzer-Gesellen gestillt. Der

Meister seines Handwerks ist gefragt. Kein
Wunder in einer Zeit steigender Gas- und
Ölpreise. Mindestens ein Drittel der üblichen
Heizkosten können durch das Betreiben eines
Kamins gespart werden. „Wer sein Holz im
Wald sammelt oder selbst schlägt, kann sogar
bis zu 70% Einsparung erzielen“, rechnet Mike
Lorenz ohne Mühe vor. Der Kunde spürt, dass
Mike Lorenz neben aller gestalterischen Krea-
tivität eine effektive Lösung für ihn sucht.
Heute bieten sich neben Holz auch Pellets als
Energieträger an. Optimal sind so genannte
„Mischöfen“, in denen je nach Wunsch Pellets
oder Holz Wärme erzeugen. „Unsere Kamine
entsprechen schon heute der zu erwartenden
neuen Umwelt-Norm. Mit ihnen kann man
sich also auch noch nach 2024 ein warmes
Feuer anfachen“, erklärt Mike Lorenz und hält
sein „Bilderbuch der Kamine“ in der Hand.
Mehr als 800 Modelle, die von Meister Lorenz
entwickelt, geplant und gebaut wurden, sind
darin festgehalten und machen die Wahl wirk-

lich nicht leicht, egal, ob man ihn in Schildow
oder in seinem Klosterfelder Büro besucht.

Sehnsucht nach Gemütlichkeit und Wärme...

Ofen & Kaminbau Mike Lorenz
Schönfließer Straße 1

16 552 Mühlenbecker Land
Tel. 03 30 56/890 20 • Fax 03 30 56/8 90 21

www.kamine-lorenz.de

Kamine jeglicher Form und für jeden Geschmack



Im Dienst der Patienten
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Ärzteverzeichnis
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Arztpraxen im Amtsbereich Mühlenbecker Land
Praxis für Allgemeinmedizin

Dr. med. Barbara Jockel Bahnhofstraße 8 16567 OT Mühlenbeck 033056/82391
Dr. med. Birgit Meinel Berliner Straße 5 16567 OT Mühlenbeck 033056/89761
Dipl.-Med. Carmen Schmidt Dorfstraße 35 16515 OT Zühlsdorf 033397/61132
Dipl.-Med. Barbara Zywica Hauptstraße 32 16552 OT Schildow 033056/81028
Frigga von Ostrowski Mühlenbecker Str. 38 16552 OT Schildow 033056/74602
Praxis für Diagnostische Radiologie
Silvia Schiffer Marwitzer Straße 91 16761 Hennigsdorf 03302/206525
Internistisch-nephrologische Praxis
Dr. Henrik Jakobs Viereckweg 1-3 13125 Berlin-Buch 030/9410810
Dipl.-Med. Götz Krupp Viereckweg 1-3 13125 Berlin-Buch 030/9410810
Praxis für Augenheilkunde
Dr. sc. med. Ulf Meinel Berliner Straße 5 16567 OT Mühlenbeck 033056/81847
Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. Ute Riegsinger Hauptstraße 32 16552 OT Schildow 033056/80094
Praxis für Zahnmedizin
Dr. med. Gabriele Deutrich Am Rahmersee 1 16515 OT Zühlsdorf 033397/61108
Dr. med. dent. Uwe Deutrich Am Rahmersee 1 16515 OT Zühlsdorf 033397/61108
Dr. med. Gisela Berens Schönfließer Straße 16 16567 OT Mühlenbeck 033056/80125
ZA Andreas Rettig Mühlenbecker Straße 58a 16552 OT Schildow 033056/237780
ZA Christian Hayn Hauptstraße 36 16567 OT Mühlenbeck 033056/81900

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 01 80/5 82 22 32 90
Feuerwehr 112
Polizei 110

Die Nieren gehören zu den wichtigsten Or-
ganen im menschlichen Körper. Die bei-

den Nierenspezialisten Dr. Henrik Jakobs und
Dipl.-Med. Götz Krupp können einschätzen
wie schwer der Nierenschaden ist und eine ent-
sprechende Therapie einleiten. In ihrer Ge-
meinschaftspraxis sind Patienten mit Nierenlei-
den in guten Händen. Alle notwendigen Ver-
fahren zur Diagnostik stehen hier zur Verfü-
gung. Nierenversagen entwickelt sich oft lang-
sam und schmerzlos, so dass bei einem entspre-
chendem Risiko wie Bluthochdruck und Zu-
ckerkrankheit rechtzeitig Urin und Blutwerte
untersucht werden müssen. Sollte die Nieren-
funktion zur Entgiftung nicht mehr ausrei-
chend sein, kann eine Dialyse oder eine Nieren-
transplantation das Leben retten. Neben der
Hämodialyse (Blutwäsche) wird in dem Zen-
trum auch die Bauchfelldialyse (Peritonealdia-
lyse) angeboten, die der Betroffene zu Hause
durchführt und damit unabhängig von einer
Fahrt ins Dialysezentrum ist und seinen Tages-
ablauf selbst gestalten. Es besteht auch die
Möglichkeit der Nachtdialyse, wobei das Blut

während des Nachtschlafes schonend gerei-
nigt wird. Somit ist noch viele Jahre ein Leben
„ohne eigene Nieren“ möglich. Am 24. Sep-
tember 2009 lädt das Team ab elf Uhr zum Tag
der offenen Tür ein.

Tag der offenen Tür am 24. September 2009

Internistisch-nephrologische Praxis
Dr. Henrik Jakobs & Dipl.-Med. Götz Krupp

Viereckweg 1-3 • 13 125 Berlin-Buch
Tel. 0 30/9 41 08 10 • Fax 0 30/94 10 81 22

www.alwall-dialyse.de

Die beiden Nephrologen Dr. Henrik Jakobs und
Dipl.-med. Götz Krupp helfen bei Nierenleiden

Gesund werden und gesund bleiben!

Dabei helfen die diagnostischen und the-
rapeutischen Möglichkeiten der Praxis

für Diagnostische Radiologie am Standort
Oberhavel Kliniken in Hennigsdorf. Im April
2004 erfolgte durch die Fachärztin für Diag-
nostische Radiologie Silvia Schiffer die Neu-
gründung der Praxis. Damit wurde auch der
Anspruch der Oberhavel Kliniken erfüllt. Sil-
via Schiffer ist Mitglied der Akademie für
Fort- und Weiterbildung in der Radiologie in
der DRG. Das Herzstück der Praxis ist der
Kernspintomograph, welcher zu den mo-
dernsten und auch komfortabelsten Geräten
seiner Art gehört. Regelmäßige Wartung und
Softwarepflege sorgen für gleich bleibende
Qualität der Aufnahmen. Daher ist es auch
nicht verwunderlich, dass Patienten aus dem
gesamten Land Brandenburg und Berlin in
die Praxis kommen. Somit können sie von der
ärztlichen Erfahrung von zirka 60.000 Kern-
spinuntersuchungen sämtlicher Organregio-
nen des menschlichen Körpers profitieren.
Beim Kernspintomograph (1,5 Tesla Hoch-
feld-Magnetresonanztomograph) werden mit
Radiowellen an Stelle von Röntgenstrahlen
vielfältige Schnittbilder des gesamten
menschlichen Körpers in beliebigen Ebenen
erstellt. Ein Computer verrechnet die Signale
in digitale Bilder. Schädliche Auswirkungen
auf den Menschen bei dieser Art von Geräten
sind bisher nicht bekannt. Die Kernspintomo-
graphie ist das zur Zeit beste

Verfahren zur Darstellung des Gehirns, der
Wirbelsäule einschließlich des Rückenmarks
und vor allem sämtlicher Gelenke des Kör-
pers. Ein weiteres hervorragendes Anwen-
dungsgebiet ist die Darstellung der Bauch-
und Beckenorgane – speziell der Leber und
der inneren Geschlechtsorgane. Eine Domaine
der MRT ist die Gefäßdiagnostik. Die sonst
üblichen Röntgenverfahren erzielen diese
Qualität nur unter Anwendung von Katheter-
techniken und Röntgenkontrastmitteln. Die
aufgenommenen Bilddaten beziehungsweise
Untersuchungsergebnisse können in unter-
schiedlicher Form noch am Untersuchungs-

tag zur Verfügung gestellt werden, entweder
als digitale Datenträger wie CD-ROM, als
Hard-Copy-Film oder auch als Papieraus-
druck. Die Beurteilung der Befunde wird
durch Verlaufsbeobachtungen und Einbezie-
hung anderer Untersuchungsergebnisse
synoptisch präzisiert.

Praxis für Diagnostische Radiologie
Standort Oberhavel

Kliniken GmbH
Silvia Schiffer

Marwitzer Straße 91
16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/20 65 25

www.kernspintomographie-hennigsdorf.de

Der Kernspintomograph im Einsatz

Silvia Schiffer bei der Auswertung der Bilddaten
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Die Ergotherapie beruht
auf medizinischen, sozial-

wissenschaftlichen und hand-
lungsorientierten Grundlagen,
die bei Menschen jeden Alters

angewandt werden können.
Häufigste Anwendungsgebie-
te sind Bewegungsstörungen,
Körperempfinduns- und Ner-
venleitungsstörungen sowie
psychische und sozialemotio-
nale Probleme. „Ergotherapie
ist ein anerkanntes Heilmittel
und wird vom Arzt verschrie-
ben. Es soll den Patienten da-
bei helfen, ihren Alltag in Be-
ruf, Schule, Kindergarten, Fa-
milie und Freizeitbereich bes-
ser bewältigen zu können. Da-
bei stehen nicht die oberfläch-
lichen Einschränkungen und
Krankheitszeichen im Vorder-
grund, sondern die zugrunde
liegenden Ursachen“, erklärt
die fröhliche Ergotherapeutin

Roberta Schütze-Goll. Die Be-
handlung von Kindern ist ein
wesentlicher Bestandteil ihrer
Arbeit. In dem eigens einge-
richteten Bewegungsraum, in
dem vor allem die Motorik
trainiert werden soll, finden
die kleinen Patienten Rollen-
rutsche, Sprossenwand, Seil-
und Kletternetz. Aber auch
Mal-, Schreib- und Spielübun-
gen helfen den Kindern zu er-
kennen, was sie selbst schon
alles können. „Die Kinder die
zu mir kommen, sollen ihr
ganzheitliches Dasein in der
Welt spüren. Ziel ist es, dass sie
sich selbst überhaupt (wieder)
spüren“, erklärt die fünffache
Mutter.

Alltägliche Aufgaben spielerisch lernen

ErgoSana Praxis für Ergotherapie
Luisenstraße 1 • 16 548 Glienicke/Nordbahn
Tel. 03 30 56/43 18 56 • Fax 03 30 56/43 40 77

www.ergo-sana.de • info@ergo-sana.de
Mit spielen oder Kunst Aufga-
ben im Alltag bewältigen

Helle Kinderstimmen sind zu hören, mun-
teres Jubeln und Plappern, dazwischen

ein Liedchen, dann wieder erklärende Worte
von Esther Jankowski. Auf einem Weg am
Rande von Zühlsdorf kommt das bunte
Trüppchen vom Ausflug zurück. Sie haben
sich Störche angesehen, Gräser gepflückt und
über die Kraft von Ameisen gestaunt. Esther
Jankowski wollte schon immer mit Kindern
arbeiten. Nun blickt sie bereits auf das sie-
benjährige Jubiläum ihrer Tagesstätte „Gän-
seblümchen“ zurück. „Ich habe mir damit mei-
nen Traumjob verwirklicht. 14 Kinder habe
ich schon betreut und fand es immer wieder
großartig.“ Sie verbindet für die Kinder in
ihrer Obhut Betreuung und Naturerlebnis
auf eine wunderbare und nicht alltägliche
Weise. Sie möchte den Kindern Wissensdurst
und Verantwortungsgefühl vermitteln, sie
stark und ausdauernd machen und ihnen viel
Fröhlichkeit geben. „Wie die kleinen und aus-
dauernden Pflänzchen, die ein ganzes Jahr
bei Sonne und auch Regen ihre lustigen Blü-
tenköpfchen auf den Wiesen zeigen“, so

Esther Jankowski, „die Gänseblümchen, die
zum Motto meiner Tagespflege wurden“.

Käfer Karl und Löwenzahn…

Gänseblümchen-Tagespflege
Esther Jankowski

Mühlenstraße 4 • 16 515 Zühlsdorf
Tel. 03 33 97/7 14 55

info@gaensebluemchen-tagespflege.de
www.gaensebluemchen-tagespflege.de

Hier haben die kleinen sichtlich Spaß

Als Ulrike Mahr vor zwei Jahren die Schlüs-
sel der Fliesstal-Apotheke übernahm, woll-

te sie sich den Traum von einer Apotheke für
die ganze Familie verwirklichen. Die Apotheke-
rin und ihr Team widmen sich seither den Fra-
gen nach einer pharmazeutischen Betreuung
von hoher individueller Qualität. In kurzer Zeit
hat sich die Apotheke im kleinen Ärzte-Haus
an der Schildower Hauptstraße zu einem kom-
petenten Ansprechpartner entwickelt. „Eine
fachlich versierte Beratung der Kunden gehört
bei uns zum üblichen Standard“, so Ulrike
Mahr. Zu unseren speziellen Dienstleistungen
gehören neben dem Messen von Blutzucker
und Blutdruck, die Beantwortung von Fragen
zur Reisemedizin auch Erklärungen zu einzel-
nen Medikamenten. Auch das Anpassen von
Kompressionsstrümpfen und der Verleih von
elektrischen Milchpumpen, Babywaagen und
Inhaliergeräten gehören mit zum „Rundumpa-

ket“ der Apotheke. Die eigene Herstellung von
Arzneimitteln, Tee oder anderen Zubereitun-
gen bleibt weiterhin unentbehrlich. Viele
Patienten nehmen diesen kundenfreundlichen
Service gern in Anspruch. Ganz besonders inte-
ressiert sich Ulrike Mahr für die naturnahen
Arzneien, Medikamente mit homöopathischer
Prägung und bewährte Rezepturen, ohne dabei
auf neueste wissenschaftliche Erkenntnisse zu
verzichten. „Das Wohl der Patienten ist uns
immer sehr wichtig“, erklärt die Apothekerin.
Diese Naturverbundenheit sieht man auch in
der neuen attraktiven Produktreihe CAUDA-
LIE, die Einzug in die Apothekenregale neh-
men durfte. Die Kosmetik aus dem Extrakt der
Weinbeere ist frei von chemischen Konservie-
rungsmitteln und wird für unterschiedliche

Hauttypen angeboten. Jede der Zubereitun-
gen ist mit speziellen Eigenschaften ausge-
stattet und bewirkt, dass sich die ganze Fami-
lie in ihrer Haut wohl fühlen kann. Noch viel
Neues dürfen wir aus der Fliesstal-Apotheke
erwarten, denn in dem Maße, in dem im
Mühlenbecker Land die Störche wieder ihre
vergnügliche Arbeit aufnehmen, ist der Nach-
wuchs nicht mehr weit. So erreichen die spe-
ziellen Angebote zu Prävention und Therapie
die ganze Familie, vom Opa bis zum Enkel.

Die Apotheke des Vertrauens

Hauptstraße 32
16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow

Tel. 03 30 56/7 52 60Eine individuelle Beratung ist selbstverständlich

Das kompetente Team der Fliesstal-Apotheke

Susanne Bodenmüller mit einem Pflegeprodukt
von CAUDALIE
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Der dunkelrote Kleinbus
rollt durch Zühlsdorf. Es ist

später Vormittag und am Ge-
meinderaum in der Dorfstraße
35 wartet schon Waltraut Möller
auf die Leute vom Sozialnetz-
Berlin-Brandenburg e.V., kurz
SBB genannt. Herzlich begrü-
ßen sie sich. Waltraut Möller ist
seit dem ersten Tag, an dem
Lebensmittel an bedürftige Ein-
wohner von Zühlsdorf ausgege-
ben wurden, als Helferin dabei.
Ehrenamtlich, versteht sich,
denn sie ist Mitglied der Volks-
solidarität und sieht darin ihren
ganz persönlichen Beitrag, so-
ziale Arbeit zu leisten. Flink
packen die Mitarbeiter des SBB
die Waren aus; Brot und Bröt-
chen, Wurst, Käse, Butter, Jo-
ghurt, Obst, Gemüse, auch
Kuchen und Schokolade – es
fehlt an nichts. „Anfangs be-
fürchteten wir, dass niemand
kommen würde. Inzwischen ist
es für die meisten zur guten All-
täglichkeit geworden, sich mitt-
wochs hier zu treffen. Sie kön-
nen hier schwatzen und auch
noch für 1,50 Euro eine Riesen-
tüte mit Lebensmitteln bekom-
men“, berichtet Jürgen Dincher.

„Nein, schämen soll und muss
sich keiner, denn schließlich
haben all jene, die hierher kom-
men, ein langes arbeitsreiches
Leben hinter sich. Dass sie jetzt
der Hilfe anderer bedürfen,
liegt nicht an ihnen.“Jürgen
Dincher, einer der Bundessieger
des ersten bundesweiten Start-
social-Projektes 2001, hat 1999
mit einem Kiez-Café an der Ber-
liner Friedrichstraße für ob-
dachlose Menschen Notunter-
künfte zur Verfügung gestellt.
Später hat er in Lichtenberg die
erste Lebensmittelausgabestel-

le eröffnet, dann in Pankow.
Zühlsdorf war 2005 der erste der
vier Ortsteile im Mühlenbecker
Land, in denen der SBB regel-
mäßig einmal pro Woche
Lebensmittel an bedürftige
Menschen verteilt. „Es ist keine
Initiative der Volkssolidarität.
Aber wenn es um soziale Arbeit
geht, sind wir dabei.“ Heinz
Fehringer, seit 1997 Mitglied
und nun schon das zweite Jahr
Vorsitzender des Ortsverbandes
der Volkssolidarität in Zühls-
dorf, hat es eilig. „Ich bin auch
ein Läufer und nehme die
Lebensmittel mit für zwei
Damen, die nicht mehr so gut zu
Fuß sind.“ Er ist froh, dass
Andrea und Jürgen Dincher
ihre ehrenamtlichen Mitarbei-
ter auch nach Zühlsdorf schi-
cken. „Eines der besten Beispie-
le für ein Netz sozialer Arbeit“,
erklärt der Bürgermeister des
Ortsteils Zühlsdorf, Klaus Flem-
ming stolz. Die Gemeinde stellt
den Raum für die Lebensmittel-
ausgabe kostenlos zur Verfü-
gung. So ist das auch in den
anderen Ortsteilen des Müh-
lenbecker Landes. In Schildow
dient das ehemalige Feuer-
wehrhaus in der Schmalfuß-

straße als Anlaufpunkt und in
Mühlenbeck ist es der „Müh-
lentreff“ in der Hauptstraße 7.
Das Mühlenbecker Land zählt
zu den mitgliederstärksten Re-
gionen der Volkssolidarität im
Landkreis Oberhavel. Jeweils
etwa 190 Mitglieder in Mühlen-
beck und Zühlsdorf und noch
einmal 80 in Schildow sind ein
gewaltiges soziales Potential.
Früher hat Trautl Gscheidle als
Sopranistin und Hochschulleh-
rerin für einen brillanten Sän-
gernachwuchs auf den Konzert-
bühnen gesorgt. Heute or-
ganisiert die Vorsitzende des
Ortsverbandes Schildow mit
dem gleichen Einfühlungsver-
mögen und bestem Gespür für
die Wünsche der Mitglieder
und Gäste gemeinsam mit
ihrem Vorstand ein umfangrei-
ches Veranstaltungsprogramm.
„Es geht darum, immer neue,
interessante und vor allem an-
spruchsvolle Themen zu ent-
wickeln, so dass unsere Mitglie-
der und Gäste gern und auch
immer wieder kommen.“ Viel
liegt der warmherzigen Frau an
der Nachbarschaftshilfe, die sie
als eines der größten sozialen
Engagements betrachtet. „Wir
helfen denen, die allein nicht
mehr zurechtkommen. Das ist
für uns sehr wichtig.“ So sieht
das auch Dr. Horst Tammer, der
dritte im Bunde der Ortsver-
bandsvorsitzenden der Volksso-
lidarität. Wie in Zühlsdorf und
in Schildow zeigt auch seine
Ortsgruppe viele Aktivitäten:
„Wir haben fünf verschiedene
Interessengruppen, die sich re-
gelmäßig treffen und bieten

zusätzlich zwei zentrale thema-
tische Veranstaltungen im Mo-
nat an.“ Sein Ortsverband hat
sogar ein eigenes „Blatt für
Junggebliebene“ entwickelt.
Seit vielen Jahren ist die
„Herbstzeitlose“ ein beliebtes
Informationsheft und mit ihren
aktuellen und nicht nur für
Senioren interessanten Artikeln
eine gefragte Lektüre. „Wir
merken immer wieder, dass
unsere Mitglieder mit beiden
Beinen im Leben stehen. Das
zeigen auch immer wieder Ver-
anstaltungen zu kommunalen
und ortspolitischen Themen. Sie
sind kritisch und lassen sich
alles genau erklären.“ Dr. Horst
Tammer steht seit 2004 an der
Spitze seines Vorstandsteams in
Mühlenbeck und weiß genau,
wie wichtig es ist, sich auf die
Mitarbeit seiner (vorwiegend
weiblichen) Crew verlassen zu
können. Das spielt ganz beson-
ders bei solchen Veranstaltun-
gen ein Rolle, bei denen alle
Ortsverbände gemeinsam ge-

fragt sind oder die sich an ein
breiteres Publikum richten, als
nur den eigenen Ortsverband.
Solche „Gradmesser der Leis-
tungsfähigkeit“ sind immer
die gemeinsamen Teilnahmen
an den Seniorenwochen des
Landes Brandenburg oder na-
türlich auch Feste und Veran-
staltungen, die sich an den
gesamten Gemeindeverbund
Mühlenbecker Land richten.
Auch wenn das Durchschnitts-
alter der Mitglieder der Volks-
solidarität jenseits der 50-Jah-
resgrenze liegt, heißt das noch
lange nicht, dass hier das
Leben „langsamer“ geht.
Enthusiasmus, Lebensfreude
und Engagement kennzeich-
nen die Mühlenbecker Orts-
verbände, was den Einstieg
neuer Mitglieder in jedem
Falle erleichtert. Und für neue
Ideen und Umsetzungsvor-
schläge sind alle drei Ortsver-
bände immer offen, übrigens
auch, wenn sie die nachfolgen-
den Generationen betreffen!

Komm Edith, wir holen uns die Lebensmittel

Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Mühlenbeck

Dr. Horst Tammer
Tel. 0330 56/7 52 69

Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Schildow

Traute Gscheidle
Tel. 03 30 56/7 46 14

Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Zühlsdorf

Heinz Fehringer
Tel. 03 33 97/7 12 73

Mit gutem Herzen – Sie versorgen Bedürftige mit Lebensmitteln
Gemütliches Beisammensein bei der Volkssolidarität

Die Tanzgruppe „Mühlentänzer“ sorgt bei so mancher Veranstal-
tung für gute Stimmung
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Hier lernt es sich besser – unter diesem Mot-
to lernen seit dem Sommer 2000 Schüler

erfolgreich am Freien Gymnasium Zepernick.
Viele Eltern wünschen sich für ihre Kinder eine
Schule, die motiviert und die individuelle Bega-
bungen fördert. Eine Schule, die nicht nur aus-
schließlich Wissen vermittelt und auf das Abi-
tur vorbereitet, sondern für ihre Schüler ein Ort
gemeinsamen Lernens und Entdeckens ist. Das
Freie Gymnasium bietet diese Möglichkeiten.
Hier lernen die Kinder in kleinen Klassen mit
maximal 20 Schülern. Auch das Ganztagskon-
zept sorgt für optimale Rahmenbedingungen.
Mit Spanisch, Latein, Französisch und Englisch
steht ein umfassendes Sprachenangebot zur
Verfügung und in den modernen Fachräumen
lassen sich Projekte und fächerübergreifende
Unterrichtsformen erfolgreich umsetzen. Klas-
sen- und Kursfahrten, Exkursionen und Teil-
nahmen an Wettbewerben runden das vielfälti-
ge Angebot ab. Besonders leistungsstarke und
begabte Kinder können bereits ab Klasse fünf
die optimalen Lernbedingungen am Freien
Gymnasium nutzen. Vertiefend erproben sich

hier die Jüngsten im naturwissenschaftlichen
Unterricht oder entwickeln gezielt im Fach
Kommunikation ihre Präsentationstechniken.

Besser lernen am Freien Gymnasium

Freies Gymnasium am Pfingstberg
Spreestraße 2

16 341 Panketal OT Zepernick
Tel. 0 30/94 41 81 24

www.freies-gymnasium-zepernick.de

Erfolgreich lernen ab Klasse 5!

Der KINDERLOBBY e.V. ist schon bei seiner
Gründung im Jahre 2003 von der Frage

ausgegangen, wo sich kleine und große Men-
schen, Kinder und Eltern wohl fühlen. Was
brauchen Menschen, um in einem Ort zuhause
zu sein? Aus eigener Erfahrung ist man über-
zeugt, dass alle Menschen Treffpunkte und Orte
zur Freizeitgestaltung mit Gleichgesinnten su-
chen. Kinder, Jugendliche und Erwachsene
brauchen Möglichkeiten zur Begegnung! Des-
halb setzt sich der KINDERLOBBY e.V. für den
Bau von Spiel- und Bolzplätzen im Mühlenbe-

cker Land ein und organisiert darüber hinaus
fünf bunte Feste im Jahr. Der naturnahe Spiel-
platz in der Lessingstraße in Schildow wurde
2004 mit viel Eigeninitiative des Vereins erbaut,
seit Juni 2008 ist der Verein Träger des geplanten
Kleinkinderspielplatzes Bahnhofstraße-Katha-
rinensee, der im kommenden Jahr erbaut wer-
den soll. Dem KINDERLOBBY e.V. geht es um
eine kinder- und familienfreundliche Infra-
struktur, damit sich alle, die hier seit langem
oder kurzem leben, hier (zunehmend) wohl
fühlen. Der Verein will Anstöße geben und
Ideen einbringen, soweit die Mitglieder und
ihre Kinder sie zusammentragen. Wir hoffen,
dass es noch viele Initiativen zur kinderfreund-
lichen Gestaltung unserer Gemeinde gibt.
Übrigens: Interessierte sind gern zur Mitarbeit
im KINDERLOBBY e.V. eingeladen.

KINDERLOBBY macht sich stark

KINDERLOBBY e.V.
Mozartstraße 1

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/2 27 26

www.kinderlobby-ml.deSpiel, Spaß & Spannung mit der KINDERLOBBY

Seit 2002 gibt es in Schildow eine Pfadfinder-
gruppe, die damals noch dem Pfadfinder-

bund Weltenbummler angehörte. Damals tra-
fen sich die Kinder auf dem Gelände der heuti-
gen Waldorf-Kita „Zaubernuss“. Unter der
Leitung von Dieter Ott wurden ihnen Knoten
für Lagerbauten, der Umgang mit Taschenmes-
ser und Verhaltensregeln im Umgang mit Feuer
beigebracht. Es wurden Wanderungen, Kanu-
fahrten, Zeltlager und vieles mehr unternom-
men. Am 10. Juni 2004 gründeten 10 Schildower
Eltern auf dem Abenteuerplatz in der Franz-
Schmidt-Straße den Verein Pfadfinder im Müh-
lenbecker Land. Zwischenzeitlich hatte der Ver-
ein knapp 50 Mitglieder. Ende 2006 beendete
Dieter Ott seine jahrelange ehrenamtliche
Tätigkeit und der Verein stand kurz vor der Auf-
lösung. Wiederum entschieden sich die Eltern
dafür, den Kindern vor Ort weiterhin eine sinn-
volle Freizeitgestaltung in freier Natur zu
ermöglichen. Mittlerweile ist die
Mitgliederzahl wieder von zwölf
auf 24 angewachsen. Die Kinder
sind in verschiedene Alters-
gruppen unterteilt. Die sieben-
bis zehnjährigen – Wölflinge
genannt – haben immer freitags
von 16.00 - 18.00 Uhr ihre Grup-
penstunde, oder ihren Heim-
abend, wie es in Pfadfinder-
kreisen heißt. Die zehn- bis 16-
jährigen sind dann die
eigentlichen Pfadfinder. Darun-
ter gibt es noch die Biberstufe
für die vier- bis siebenjährigen.

Hier steht das Spielen im Vordergrund. Bei der
Roverstufe – 16 bis 21 Jahre – treten die Erwach-

senen nur noch im Hintergrund
auf. Zur Zeit gibt es in Schildow
eine Biberin, 17 Wölflinge und
sechs Pfadfinder. In den Grup-
penstunden werden die Kinder
unter anderem auf Tüchtigkeits-
proben vorbereitet, es werden
Fahrradtouren unternommen,
aber auch gesungen oder gebas-
telt. Außerdem haben sich die
Pfadfinder und Wölflinge wie
auch in den Jahren zuvor, am
Frühjahrsputz im Ortsteil Schil-
dow beteiligt nach dem Motto
„Ein Pfadfinder schützt die

Natur. Wir tragen Pfadfinderkluft, weil wir stolz
sind, Pfadfinder zu sein und dies auch nach
außen zeigen möchten“. Im Jahr 2008 fuhren
die Pfadfinder im Mühlenbecker Land mit dem
Rad in ein dreitägiges Osterlager in die Pfadfin-
derburg in Berlin-Tegel, zu einem sechstägigen
Pfingstlager nach Rädel bei Lehnin, in ein zwei-
wöchiges Großlager nach Lychen/Tangersdorf
bei Templin und zu einer Ostsee-Wanderung
nach Wolin, Swinemünde und Ückeritz. Außer-
dem findet noch ein fünftägiges Herbstlager in
Tangersdorf und mehrere spontane Zeltlager
auf dem Abenteuerplatz in Schildow statt.
Interessierte können sich telefonisch bei Henry
Seelig unter der Telefonnummer 03 30 56/9 36 70
oder per E-Mail chiaraseelig@gmx.de melden.

Pfadfinder im Mühlenbecker Land e.V.

Ausflüge ins Grüne machen Groß und Klein Spaß

Durch die verschiedenen Ausflüge und Aktivitä-
ten kommt nie Langeweile auf – und alles im
Einklang mit der Natur
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Da sitzen wir in der wohl gemütlichsten
Ecke, die man sich vorstellen kann: zwi-

schen Krügen und Schüsseln,Vasen,Tellern und
Leuchtern, beobachtet von hunderten kleiner
Augen, die die tönernen Igel, Katzen, Fische,
Schafe und Pferde, ja sogar eine Schildkröte
lebendig wirken lassen. Es duftet nach frischer
Pfefferminze. Gerade im wilden Garten ge-
pflückt und zu einem hervorragenden Tee
geworden, schlürfen wir genüsslich das heiße
Gebräu und naschen von den dunklen Trauben,
die an der Hauswand wuchern. Es ist ein leises
Gespräch, eines, in dem mehr gedacht wird, als
gesagt.Trotzdem verlieren wir das Thema nicht:
Ton. Seit seinem sechzehnten Lebensjahr fühlt
sich Christian Richter dem festen und doch so
formbaren Material verbunden. „Wenn die Wut
aus mir heraus muss, schlage ich Ton; andere
hacken Holz.“ Er wurde Meister bei der
bekannten Bollhagen. Sie behielt immer nur die
Besten, wollte ihn nicht gehen lassen. „Nein, ich
wurde nicht erdrückt von Hedwig Bollhagen,
ich wurde erhoben“, sinniert Christian Richter
und blickt auf das alte, vom Tonstaub bedeckte
Foto an seiner Werkstattwand, das ihn an die
Bollhagen erinnert. Plötzlich springt er auf und
kramt in der Schreibtischlade. Dann halte ich
sein Arbeitszeugnis in den Händen, unterzeich-
net von Hedwig Bollhagen. Inzwischen hat er
sich einen Klumpen Ton geholt und an der Töp-
ferscheibe Platz genommen. Ich wünsche mir
eine Vase mit dickem Bauch und schon surrt die
Drehscheibe und ich sehe erst jetzt, wie fein-
gliedrig seine Hände sind. Sachte formt er aus
dem Klumpen das irdene Gefäß. Korrigiert eine
Rundung, säubert die Ränder und achtet

darauf, dass die Wand nicht zu dünn wird. Er
will heut noch Leuchter brennen für

die Kirche. Das Wort „Frieden“ steht darauf, in
verschiedenen Sprachen. „Wenn ich in Dank-
barkeit lebe, lebe ich gesund. Vielen Menschen
fehlt Dankbarkeit und die Liebe zu den Men-
schen.“ Christian Richter ist ein warmherziger,
feinsinniger Mensch. In allem wird seine Liebe
zur Natur sichtbar, sein Bemühen um die Men-
schen, die ihn umgeben. Ton ist gut. Ton gibt
einem die Fähigkeit, Gedanken auszudrücken.

Ton in Ton

Keramische Werkstatt Christian Richter
Am Kienluchgraben 5 • 16 552 Schildow

Tel. & Fax 03 30 56/7 43 49

Konzentration und Fingerspitzengefühl

Mühlenbeck

Ortsgruppe der Volkssolidarität Mühlenbeck
Herr Dr. Tammer, Tel. 03 30 56/7 52 69
Schulförderverein der 
Käthe-Kollwitz-Grund- und Oberschule e.V.
Vorsitzende Frau Parnitzke
Ansprechpartner Herr Körber, Tel. 03 30 56/8 26 40
Sportverein Mühlenbeck 1947 e.V.
Vorsitzender Dieter Iden, Tel. 03 30 56/7 42 72
Feuerwehrverein Mühlenbeck e.V.
Vorsitzender Ulf Lemke, Tel. 03 30 56/8 06 08
Kleintierzüchterverein Mühlenbeck
Vorsitzender Herr Brüsch, Tel. 03 33 97/2 13 61
Mühlenbecker Anglerverein e.V. des DAV
Vorsitzender Herr Neuberger, Mobil 01 71/4 47 17 95
Verein der Siedler und Wochenendsiedler Summt e.V.
1.Vorsitzender Herr Kiepfer, Tel. 03 30 56/7 44 37
Förderverein Historische Mönchmühle e.V.
Vorsitzender Herr Radünz, Tel. 03 30 56/43 42 16
Bund der Ruhestandsbeamten, 
Rentner und Hinterbliebenen 
im Mühlenbecker Land
Vorsitzender Herr Walter, Tel. 03 30 56/8 15 74
Summter Waldläufer e.V.
Ansprechpartnerin Herr Bücker, Tel. 03 30 56/9 49 85
Hundesportverein Mühlenbecker Land e.V.
Herr Propp, Tel. 0 33 03/50 54 49

Schildow

Kulturverein e.V.
Vorsitzender Herr Peter, Tel. 03 30 56/8 09 62
Kinderlobby e.V.
Vorsitzende Frau Bleumer, Tel. 03 30 56/2 27 26
Förderverein Europaschule „Am Fließ“
Vorsitzende Frau Demuth, Tel. 033056/77984
Gruppierung „Frauen in der Lebensmitte“
Frau Krüger, Tel. 03 30 56/7 50 31
Frau Moser, Tel. 03 30 56/2 09 63
Frau Bergemann, Tel. 03 30 56/8 07 77

Sportgemeinschaft Schildow e.V.
Vorsitzender Herr Eule, Tel. 0 33 03/40 22 84
Feuerwehrverein Schildow e.V.
Vorsitzender Herr Apitz
Gewerbeverein im Mühlenbecker Land
1. Vorsitzender Herr Bunk, Tel. 03 30 56/9 57 50
Seniorenclub Schildow
Vorsitzende Frau Haese, Tel. 03 30 56/7 42 91
Volkssolidarität Schildow
Vorsitzende Frau Gscheidle, Tel. 03 30 56/7 46 14
Pfadfinder im Mühlenbecker Land e.V. OT Schildow
Vorsitzender Henry Seelig, Tel. 03 30 56/9 36 70
Bürgerschild e.V.
Herr Reiner
Hundesportverein Mühlenbecker Land e.V.
1. Vorsitzender Herr Lippek, Tel. 03 30 56/43 77 99
Schützenverein Schildow
Herr Nitzer, Tel. 03 30 56/8 97 42

Schönfließ

Bürgerverein Bieselheide e.V.
1. Vorsitzende Frau Riebe, Tel. 03 30 56/7 42 87
Schönfließer Hundesportclub e.V.
Vorsitzender Herr Hankel, Tel. 0 39 87/55 10 99
Feuerwehrverein Schönfließ e.V.
Vorsitzender Herr Reinicke
Reit- und Fahrverein Am Kindelwald e.V.
Vorsitzende Frau Kotschuk, Tel. 03 30 56/8 02 47

Zühlsdorf

Ortsgruppe der Volkssolidarität
Vorsitzender Heinz Fehringer, Tel. 03 33 97/7 12 73
Freiwillige Feuerwehr Feuerwache Zühlsdorf
Wehrleiter Herr Hinz, Tel. 03 33 97/6 75 48
Sportgemeinschaft Zühlsdorf e.V.
Vorsitzender Herr Domazer, Tel. 03 33 97/6 23 35
Sozialnetz Berlin-Brandenburg e.V.
„Zühlsdorfer Tisch“
Vorsitzender Herr Dincher, Tel. 0 30/47 59 95 52
Kleingarten – und Siedlerfreunde Zühlsdorf e.V.
Vorsitzender Herr Möller, Tel. 0 30/48 62 78 82
Anglerverein Lubowsee e.V.
Tel. 03 33 97/7 12 16

Vereine im Mühlenbecker Land
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Abfallentsorgung
AWU Abfallwirtschafts-Union Breite Straße 47a Tel. 0 33 04/37 60 siehe Seite 8

Oberhavel GmbH 16 727 Velten Fax 0 33 04/37 62 77 Servicetelefon: 01 80/2 37 63 76

Apotheke
Fliesstal-Apotheke Hauptstraße 32 Tel. 03 30 56/7 52 60 siehe Seite 13

16 552 OT Schildow

Automobile
LL Autohaus und -service Breite Straße 5 Tel. 03 30 56/8 24 30 info@autohaus-ll.de

in Schildow GmbH 16 552 OT Schildow Fax 03 30 56/8 24 90 www.autohaus-ll.de

Berufsförderungswerk
Berufsförderungswerk Brandenburg Kastanienallee 25 Tel. 03 30 56/8 60

Ansprechpartner Herr Kramer 16 567 OT Mühlenbeck Fax 03 30 56/8 68 99

Bestattungsunternehmen
Bestattungen Angelika Krebs Bucher Straße 42 Tel. 0 30/9 44 43 02

Ansprechpartnerin Candida Blumenthal 16 341 Panketal OT Zepernik Fax 0 30/94 41 78 64

Bildungseinrichtung
Freies Gymnasium am Pfingstberg Spreestraße 2 Tel. 0 30/94 41 81 24 siehe Seite 16

16 341 Panketal OT Zepernick www.freies-gymnasium-zepernick.de

Chor
Deutsches Liedtheater „Lindenbaum“ Am Rehwinkel 8 Tel. 03 30 56/59 10 64 siehe Seite 26-27

16 567 OT Summt weidenstrauch@gmx.de

Eiscafé
Eiscafé Mary Lou Mühlenbecker Straße 58 Tel. 03 30 56/43 51 17 siehe Seite 28

16 552 OT Schildow

Ergotherapie
ErgoSana Praxis für Ergotherapie Luisenstraße 1 Tel. 03 30 56/431856 siehe Seite 12

16 548 Glienicke/Nordbahn Fax 03 30 56/434077 www.ergo-sana.de

Friseur

Friseursalon Schramm Hauptstraße 26 Tel. 03 30 56/7 43 54 siehe Seite 21

16 552 OT Mühlenbeck

Ingenieurbüro

Stephan Fick Beratender Ingenieur Karl-Liebknecht-Straße 23a Tel. 0 33 03/2 14 60 siehe Seite 8

16 548 Glienicke/Nordbahn Fax 0 33 03/21 46 61 www.div-gmbh.de

Im- und Export

Lehmann Im und Export GmbH Breite Straße 5 Mobil 0171/4 45 91 17 lehmann.gmbh@gmx.de

Ansprechpartnerin Olena Lehmann 16 552 OT Schildow Fax 03 30 56/8 0933 www.lehmann-gmbh.de

KINDERLOBBY e.V.

KINDERLOBBY e.V. Mozartstraße 1 Tel. 03 30 56/2 27 26 siehe Seite 16

16 552 OT Schildow www.kinderlobby-ml.de

Kindertagespflege

Gänseblümchen-Tagespflege Mühlenstraße 4 Tel. 03 33 97/7 14 55 siehe Seite 12

Esther Jankowski 16 515 OT Zühlsdorf www.gaensebluemchen-tagespflege.de

Lebensmittelmarkt

REWE-Markt Uwe Gronert oHG Schönfließer Straße 15a Tel. 03 30 56/8 95 37 siehe Seite 21

16 552 OT Schildow Fax 03 30 56/8 95 39

Lohnsteuerhilfe

b.b.h. Lohnsteuerhilfeverein e.V. Liebenwalder Straße 54 Tel. 03 30 56/8 81 57 siehe Seite 26-27

16 567 OT Summt

Maler

wohnissimo Malermeister Erik Schmell Hauptstraße 32a Tel. 03 30 56/21 58 40 info@wohnissimo.de

16 567 OT Mühlenbeck Fax 03 30 56/21 58 41 www.wohnissimo.de

Mechanische Werkstatt

Mechanische Werkstatt für Hauptstraße 17 Tel. 03 30 56/8 09 44 siehe Seite 22

Fahrräder & Nähmaschinen 16 552 OT Schildow www.kaliga-zeg.de

Ofen- & Kaminbau

Ofen- & Kaminbau Mike Lorenz Schönfließer Straße 1 Tel. 03 30 56/8 90 20 siehe Seite 9

16 552 Mühlenbecker Land Fax 03 30 56/8 90 21 www.kamine-lorenz.de

Alles unter einem Dach findet man im
REWE-Markt in Schildow. Marktleiter

Uwe Gronert blickt stolz zurück: „Wir feiern
am 18. Oktober 2008 unser zehnjähriges Beste-
hen und werden uns mit einer großen Feier bei
unseren Kunden für ihre Treue bedanken“. Mit
über 10.000 Artikeln im Lebensmittel-Vollsor-
timent und Produkten aus der Region bietet er
wöchentliche Sonderposten für Haushalt, Gar-
ten und Heim an, Obst und Gemüse täglich
frisch und natürlich die preiswerten Alternati-
ven mit den Eigenmarken „JA“, „REWE“ und
„REWE-BIO“. Außerdem kann man hier Lotto
spielen oder bequem die Post aufgeben. Mit
dem Getränkemarkt bietet das achtköpfige
Team ein umfangreiches Angebot auf einer
wohlsortierten Verkaufsfläche von knapp 1.100
Quadratmetern. Die 90 Parkplätze sorgen für
einen angenehmen Einkauf. Mit Schuhputz-
automaten, Kid-Cars oder die EC-Cash Bezah-
lung ergänzen das Angebot des modernen
Supermarktes inmitten der Gemeinde Schil-
dow. Sollte einmal nicht das gewünschte Pro-
dukt zu finden sein, so hilft das REWE-Team

immer gern und stets freundlich weiter. Denn
hier gilt: Der Kunde ist König!

REWE – „jeden Tag ein bisschen besser“

REWE-Markt Uwe Gronert oHG
Schönfließer Straße 15 a

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/8 95 37 • Fax 03 30 56/8 95 39

montags bis samstags 7 bis 20 Uhr geöffnet
April bis September 7 bis 21 Uhr geöffnet

rewe.gronert.ohg@t-online.de

Freundlichkeit wird hier groß geschrieben

Sicherlich hat es sich längst rumgesprochen,
dass Chefin Mandy Neumann nun Dokto-

rowski heißt. Mit neuem Familiennamen sorgt
sie aber nach wie vor, gemeinsam mit ihrem
jungen und dynamischen Team für klassische,
freche, seriöse oder auch moderne Frisuren im
Mühlenbecker Land. Ganz nach dem Motto
„von 0 bis 99“ werden Frauen, Männer und
Kinder im Traditionssalon Schramm umgestylt

und verwöhnt. „Gern
bieten wir unseren Kun-
den wohltuende Kopf-
und Nackenmassagen“,
erklärt die freundliche
Friseurmeisterin. Fest-
tags- und Hochsteckfri-
suren sowie eine große
Auswahl an Pflegepro-
dukten ergänzen das
Angebot.

Typveränderung?!

Friseursalon Schramm
Hauptstraße 26

16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/7 43 54

stehen die Informa-
tionen. Wenn diese

dann auch noch von
kompetenten Grafi-
kern in ein gutes Lay-
out „verpackt“ und
mit ansprechenden
Fotos „garniert“ wer-
den, dann sicher in
einem Ortsmagazin
der Stadtmagazinver-
lag BS GmbH. In den Neuen Länder sind ihre
Journalisten unterwegs, um aktuelle Informa-
tionen und Firmenporträts zu erstellen, die in
Magazinform jeden Haushalt der jeweiligen
Kommune erreicht. Journalistische Mitstreiter
sind jederzeit willkommen. Sie sollten belast-
bar sein und neben der Recherche auch das
Verkaufsgespräch beherrschen.

Am Anfang ...

Stadtmagazinverlag BS GmbH
Alt-Biesdorf 64a

12683 Berlin
Tel. 03 34 39/14630 • Fax 03 34 39/146329

www.stadtmagazin-verlag.de

Unternehmen im Mühlenbecker Land
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Eine enge und intensive Zu-
sammenarbeit von Steu-

erberater, Anwalt und Notar
ist wichtig und oftmals sehr
hilfreich, liegen doch Steuer-
fragen und rechtliche Proble-
me meist eng beieinander.
„Oft werden die Anzeichen
einer Krise zu spät erkannt.
Die enge Zusammenarbeit
von Steuerberater und Rechts-
anwalt ermöglicht Konzepte,
die einen Betrieb gestärkt aus
dieser Situation herausführen
können“, so Steuerberater
Gerald Nitsch. Der Fachmann
arbeitet bei Bedarf mit Rechts-
anwältin Tamara Englert zu-
sammen, die im gleichen Haus
ihre Kanzlei führt. Somit sind
zeitnahe, fachübergreifende
einzelfallbezogende Lösungen
kein Problem. Unternehmen,
Freiberufler, Existenzgründer,

Selbstständige und Arbeit-
nehmer werden komplex, um-
fassend und flexibel beraten,

wobei die individuelle Betreu-
ung der Mandanten hier an
erster Stelle steht.

Hilfe im Steuerdschungel

Nitsch-Steuerberatungsgesellschaft mbH
Schönfließer Straße 25 • 16 562 Bergfelde
Tel. 0 33 03/21 94 51 • Fax 0 33 03/21 94 53

www.nitsch-steuerberatung.com
info@nitsch-steuerberatung.com

Mit viel Wissen und Fachkompetenz berät das Team um Steu-
erberater Gerald Nitsch in der Bergfelder Kanzlei die Mandanten

Physiotherapie
Physiotherapie Schmell Hauptstraße 32a Tel. 03 30 56/76010

16 567 OT Mühlenbeck
Praxis für Physiotherapie Andrea Köpke siehe Seite 32
Rohr- & Kanalreinigung
RUN 24 GmbH Berliner Straße 13 Tel. 0 33 04/20 33 33 siehe Seite 6

16 727 Velten Fax 0 33 04/20 33 44 www.run-24.de
Sanitärtechnik
Halvard Lange Seefeldstraße 21 Tel. 03 33 97/67 12 22 siehe Seite 6
Sanitärtechnik Meisterbetrieb 16 515 OT Zühlsdorf Mobil 01 73/2 03 87 29
Steuerberater
Nitsch-Steuerberatungsgesellschaft mbH Schönfließer Straße 25 Tel. 0 33 03/21 94 51 siehe Seite 23

16 562 Bergfelde Fax 0 33 03/21 94 53 www.nitsch-steuerberatung.com
Steuerberaterin Dianastraße 21 Tel. 03 30 56/2 73 00 siehe Seite 8
Dipl.Betriebswirtin Beate Jacobeit 16 552 OT Schildow Fax 03 30 56/2 73 01 www.stb-jacobeit.com
Summter Hofladen
Summter Hofladen Liebenwalder Straße 54 Tel. 03 30 56/8 81 54 siehe Seite 26-27

16 567 OT Summt www.summter-hofladen.de
Tischlerei
Tischlerei Norbert Fischer Schillerstraße 77 Tel. 03 30 56/8 12 77 siehe Seite 9

16 552 OT Schildow Fax 03 30 56/8 12 77
Trinkwasserversorgung
Wasser Nord GmbH & Co.KG Gewerbestraße 5-7 Tel. 0 33 03/5 32 10 siehe Seite 6

16 540 Hohen Neuendorf Fax 0 33 03/53 21 18 Störungsdienst 03303/532130
Veranstaltungsservice
StyRo-Party- & Veranstaltungsservice Richard-Wagner-Straße 2a Tel. 03 30 56/2 3915 siehe Seite 28

16 552 OT Schildow Fax 03 30 56/2 39 16
Volkssolidarität
Ortsgruppe der Volkssolidarität siehe Seite 14-15

Das richtige Wetter für Ausflüge
definiert jeder für sich. Und be-

stellen lässt es sich sowieso nicht.
Doch egal ob Regen, strahlender
Sonnenschein oder Windstärke Fünf,
das Mühlenbecker Land und die nä-

here Umgebung lassen sich am Besten mit
dem Fahrrad erkunden. Vielleicht oder gera-
de deshalb gibt es das Geschäft des Ehepaa-
res Kaliga, in Schildow bereits seit 26 Jahren.
Hier können Radler ihr altes Fahrrad gegen
ein neues tauschen oder den Drahtesel in der
hauseigenen Werkstatt fachmännisch warten

und reparieren lassen.
Auch wer kein eigenes Fahrrad
hat, ist in Schildow goldrichtig.
Ute und Wolfgang Kaliga leihen
verkehrssichere, ständig geprüf-
te Fahrräder an Ausflügler aus –
wertvolle Tipps gibt es übrigens
bei jedem Besuch gratis dazu.
Mit hoher Fachkenntnis, Erfah-
rung und Kompetenz werden
neben Fahrrädern auch Haus-
haltsnähmaschinen gewartet
und repariert.

26 Jahre zufriedene Kunden

Mechanische Werkstatt für Fahrräder & Nähmaschinen
Hauptstraße 17 • 16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow • Tel. & Fax 03 30 56/8 09 44 

www.kaliga-ZEG.de fahrradfritzekaliga@t-online.de
Dienstag bis Freitag 8.30 – 18 Uhr • Samstag 10 – 15 Uhr • Montag geschlossen

Ute und Wolfgang Kaliga bestechen
durch ihre fachliche Kompetenz
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Mit der Heidekrautbahn ins Mühlenbecker Land

Die Ampflwang wurde 1925 erbaut und dampft heut noch

regelmäßig auf der Heidekrautbahn

Abenteurelich: An einigen Haltepunkten steigt man nochwie vor einhundert Jahren ein- und aus

„Alles einsteigen bitte“

Historische Draisine im Hei-dekrautmuseum in Basdorf

Körperliche Arbeit und Hitze 

Das Restaurant „Zur Heidekrautbahn“ im alten

Bahnhofsgebäude ist einen Besuch Wert

Vom Berliner S-Bahnhof Karow
fährt die Heidekrautbahn nach Bas-

dorf und verzweigt nach Westen mit
den Stationen Zühlsdorf und Wensi-

ckendorf. An Wochenenden verkeh-
ren die Züge eine Station weiter nach

Schmachtenhagen. In Richtung Nord-
osten fährt die Bahn nach Groß Schöne-

beck über die Bahnhöfe Wandlitz,
Wandlitzsee, Klosterfelde, Lottschesee,

Ruhlsdorf-Zerpenschleuse und Klandorf.
Betreiber ist die Niederbarnimer Eisen-

bahn AG (NEB).
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Das es nach frisch gebacke-
nem Kuchen und knuspri-

gem Brot duftet im Summter
Hofladen, ist nichts Neues.
Auch dass das Vier-Generatio-
nenhaus der Familie Lucas mit
immer neuen Überraschun-
gen für Leib und Seele ihrer
Gäste aufwartet, ist gemeinhin
bekannt. Ortsansässige und
Tagesausflügler sind Stamm-
kunden von Silvia und Bernd
Lucas, die in dem schon histo-
rischen Gemäuer des früheren
Bauernhofes ihren „Summter
Hofladen“ eingerichtet haben.
„Es ist eben alles hausgemacht
und erinnert viele Gäste an
die eigenen Kindertage, wenn
sie zu Besuch bei den Großel-
tern auf dem Lande waren“,
schmunzelt Silvia Lucas. Kein
Wunder, denn es werden alte
Rezepte genutzt, die teilweise
schon seit mehr als 100 Jahren
zu Gaumenfreuden führten.
Und da sind wir schon beim
Genießen: die auf den großen
Bühnen der Welt bekannte
Mezzosopranistin Yvonne
Martina Weidenstrauch fand
im Summter Hofladen das
richtige Ambiente für das
gemeinsame Erarbeiten neuer
Konzertprojekte, das Üben für
öffentliche Auftritte aber vor
allem das Interpretieren alten
deutschen Liedergutes. Als

nächsten Meilenstein hat sie
die Eröffnung eines Kinder-
chors „Lindenbaum“ gesetzt.
Bis dahin aber proben immer
donnerstags am Abend die
Mitglieder des vielstimmigen
Großen Chores gleichen
Namens unter Leitung der
häufig zu internationalen Mei-
sterkursen eingeladenen Kün-
stlerin. Die Augen der Opern-
sängerin und Gesangspädago-
gin strahlen, wenn sie über

ihre Pläne zu den Auftritten
des von ihr geplanten Theaters
„Lindenbaum“ spricht. „Ich
habe Künstlerkollegen davon
erzählt, wie wir hier mit Leib
und Seele schwelgen können.
Das hat sie neugierig gemacht.
Nun wollen sie gern dabei
sein. Aber wer gut schmausen
will, der muss vorher auch
etwas darbieten“, lacht sie und
meint, dass die jeweiligen Ver-
anstaltungsabende durch klei-
ne Auftritte ihrer Kollegen
bereichert werden. Übrigens
zählt Denise Lucas, die zur
dritten Generation im Hause
Lucas gehört, zu den Mitglie-

dern des Deutschen Lied-
Theaters. Sie ist für die Wer-
bung zuständig, gestaltet
Flyer, Plakate und Homepage
für das Lied-Theater und den
Hofladen. Gerade setzt sie
eine neue Idee des Teams um,
eine Serie von Einzelveran-
staltungen, bei denen die
Gäste des Hofladens zu
Akteuren werden, dabei alte
Handwerkskünste kennen ler-
nen und anschließend gemein-
sam die „Früchte ihrer (Hand)-
Arbeit“ genießen. Ja, es ist
etwas für Genießer, wenn flüs-
sige, deftige und süße Spezia-
litäten des Summter Hofla-

dens auf rustikalen Tischen
bereitstehen, dazu allbekannte
Volkslieder als Ohrenschmaus
dienen und zum Mitsingen
animieren. Mit einem Blick in
den Veranstaltungsplan des
Hofladens dürfen wir uns auf
Zeiten des kulinarischen und
künstlerischen Verwöhnens
freuen, denn hier haben sich
Partner gefunden, die sich per-
fekt ergänzen und Bereiche-
rungen für alle Gäste bereit-
halten, gleichermaßen für die
oft wiederkehrenden Tages-
ausflügler wie für die Ortsan-
sässigen.

Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder…

Zufriedene Kunden – das seit
vier Generationen

Das Chor-Ensemble vor der his-
torischen Mönchmühle

Der Summter Hofladen bietet jede Menge heimische Köstlichkeiten
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Gut beköstigt
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An der Ackerstraße C3
An der Bramo D3-4
Angerweg E1
Badstraße C1
Bahnhofstraße C2-D2
Basdorfer Straße B3-E3
Birkenwerderstr. B3-A4
Blumenaue C3
Brentanostraße A4
Brückenstraße C3
Buchenstraße D3
Bullenwinkel C2
Chamissostraße A3-4
Damsmühler Weg C3-4
Dorfstraße B2-C2
Eichenstraße B2
Eintrachtstraße C1
Elisabethstraße C2
Erikastraße A2
Feldstraße E1-2
Fichtenstraße E1-2
Fliederstraße D2
Florastraße E2
Försterweg A2-B2
Friedensstraße C1
Friedrichstraße D2-E2
Fuchsgasse D2-E2
Gartenstraße C1
Goethestraße A4
Grenzstraße D2-E2
Grüner Weg B3
Gustav-Freytag-Str. A3-4
Havellandstraße B2
Heideweg C3-4
Herderstraße A4
Hermannstraße E1-2
Holunderstraße D2
Karl-Schmidt-Straße C3
Kiefernstraße C3

Bieselheide
Bergahornweg E5
Bergkirschenweg D6
Ebereschenweg C5
Feldahornweg E5
Goldregenweg D5
Hainbuchenweg D6
Hamburger Str. D6-7
Holunderweg D5
Magdeburger Str. C6
Mehlbeerenweg C5
Pfaffenhutweg C5
Rotbuchenweg D5
Roßkastanienweg D5
Schönfließer Str. F5-D7
Spitzahornweg E5
Stieleichenstr. C5-D6
Stolper Straße C7-D7
Traubeneichenstr. D5-E6
Traubenkirschenw. D6
Vogelkirschenw. D6-7
Weidenweg E5
Zühlsdorf
Ackerstraße C2-3
Ahornstraße C2
Akazienstraße C3
Am Alten Sportplatz B3
Am Bahnhof D2
Am Fenn A4
Am Lubowsee C1
Am Rahmersee D1
Am Schießstand C2
Am Schmiedeberg B2

Klopstockstraße A4
Krumme Straße C3-4
Kulturstraße C3
Kurze Straße C2
Lange Straße C2-D2
Maxstraße B1-C1
Mittelstraße C3-4
Moritzstraße B1-C1
Mühlenstraße B2
Neue Bahnhofstr. D2-E2
Neue Straße D3-4
Oranienburger Straße B3
Ottostraße E2
Pappelallee C1
Poststraße E2

Puttlitzstraße E2
Roseggerstraße A3
Rotdornstraße D2
Schillerstraße A4
Seefeldstraße C1-D1
Steinpfuhlstraße D3-4
Summter Chaussee A1-4
Uhlandstraße A4
Voigtstraße D1
Waldstraße C4-D4
Wandlitzer Chaussee C2-D1
Wegenerstraße C3-4
Zu den Wiesen C1
Zur Gärtnerei C1-D1
Zur Grabenschlucht A3-B2

4

5

6

Das ein Partyservice sich um das leibliche
Wohl der Gäste kümmert, ist ja nichts

Neues. Aber bei Sylvia und Roland Mailach
kann man beruhigt eine private Feier, Stadt-
und Straßenfeste sowie Vereinsfeiern planen
und bekommt alles aus einer Hand. Mit Ihrem
Partyservice versorgen sie die Gäste mit kalten
und warmen Buffets und haben sich in ihrem
Angebot auf Wildgerichte in allerlei Variationen
spezialisiert. Ob Schwein, Lamm, Wildschwein
am Spieß, Wildbratwurst oder Wildboulette,
eines ist sicher, es handelt sich um hundert pro-
zentiges brandenburger Fleisch, das auf dem
Holzkohlegrill frisch zubereitet wird. Neu dazu
gekommen ist die Känguruhbratwurst, aber
immer unter dem Motto: „Wir verkaufen
nichts, was wir nicht selbst vorher probiert
haben und für gut erachten“, so der gelernte
Fleischer. Sämtliches Unterhaltungsprogramm,
dass auf einer Party nicht fehlen sollte sowie
Getränke und Extrawünsche werden von Fami-
lie Mailach gern erfüllt. Und wird ein Zelt benö-
tigt, ist auch dafür die Lösung vorhanden.
Gemeinsam mit Rainer Graulich und anderen

Partnern können Zelte samt Zubehör bis zu
5.000 Personen gestellt werden.

Mit Mailachs wird’s ein Fest der Extraklasse

SyRo Party- und Veranstaltungsservice
Richard-Wagner-Straße 2a

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/2 39 15 • Fax 03 30 56/2 39 16

Dampfwolke@gmx.de

Roland Mailach ist der Profi am Grill

Für Naschkatzen und Lieb-
haber von Eisspezialitäten

gibt es beste Neuigkeiten: Im
Café „Mary Lou“ fällt die Wahl
schwer zwischen exotischen
Eiskreationen und süßem
Backwerk der Spitzenklasse.
Konditorin Antje Malchow
strahlt vor Glück. Sie träumt
schon lange davon, ein eigenes
Café zu führen, in dem sie Eis,
Kuchen und Torten aus eige-
ner Herstellung anbietet.
Kaum hat sie die aufregenden
Eröffnungstage hinter sich ge-
lassen, plaudert Antje Mal-
chow schon über nächste Ide-
en. „Wir werden ein Früh-
stückssortiment und einmal
im Monat einen Sonntags-
Brunch anbieten. Für die be-
kannten Festtage wie Ostern
und Weihnachten entwickeln
wir besondere Angebote an

süßen Leckereien. Aber zu
einem Hauptthema werden
Festtagstorten für alle Anläs-
se.“ Sie schwärmt schon in
Schokolade und Marzipan.
Übrigens wird Antje Malchow
auch für Familienfeierlichkei-
ten ihre Räume gern anbieten,
auf Wunsch bereichert um kul-
turelle Bestandteile. Die je-

weils 40 Plätze im Innen- und
Außenbereich des in Erinne-
rung an ihre Mutter „Mary
Lou“ benannten Cafés bieten
jede Menge Platz für Gäste.

Eis und Torten von „Mary Lou“

Eiscafé Mary Lou
Mühlenbecker Straße 58

16 552 Schildow
Tel. 03 30 56/43 51 17

Ein schattiges Plätzchen und kühle Gaumenfreuden an heißen Tagen
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Vor fast zwei Jahren eröffnete Andrea Köpke
in Zühlsdorf ihre dritte und größte Physio-

therapie-Praxis. Dieses war nur möglich, weil
im Köpke-Team Leistungsbereitschaft, Flexibi-
lität und Engagement groß geschrieben wer-
den. Dabei kamen ihr die Erfahrungen, die sie
aus ihren Einrichtungen in Bergfelde und Schil-
dow mitbrachte, natürlich zugute. Insgesamt
zehn Physiotherapeuten und Bürokräfte bieten
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 13 bis
19 Uhr sowie Dienstag und Freitag von 8 bis 14
Uhr einen professionellen und an natürlichen
Heilmethoden orientierten Behandlungsbe-
trieb. „Therapeuten und Tresenkräfte sind so
geschult, dass sie an allen drei Standorten glei-
chermaßen einsetzbar sind“, beschreibt die
erfahrene Physiotherapeutin. „Sie sorgen dafür,
dass wir nicht nur unseren Zeitplan einhalten,
sondern auch immer die erforderlichen
Anwendungen garantieren können.“ So dient
kostbare Therapiezeit wirklich dem Heilungs-
prozess. Neben den klassischen Anwendun-
gen, Krankengymnastik und medizinischen
Massagen zählt die Bobath-Therapie zum
besonderen Markenzeichen. Bei dieser Form
der Behandlung werden neurologische Krank-

heitsbilder therapiert. Auch Störungen des
Bewegungsapparates, die häufig durch eine
schlechte Körperhaltung und damit falsch
ausgebildete Muskelpartien verursacht sind,
werden von den Therapeuten erfolgreich
behandelt. Mit ausgeklügelten Übungen, Brüg-
ger-Therapie genannt, sorgen sie dafür, dass
Muskelspannung und Alltagsbewegungen wie-
der zusammen passen, dass Laufen und Bücken
nicht mehr zur Qual werden. Eine der Zühls-
dorfer Besonderheiten liegt in dem Angebot
von „Gesundheitssport“. In einem eigens dafür
mit neuesten, insbesondere dem Muskelaufbau
dienenden Geräten ausgestatteten Raum
macht das Schwitzen im Namen der Gesund-
heit richtig Spaß. „Die Kosten für bis zu 50 sol-
cher Trainingseinheiten werden von den Kran-
kenkassen übernommen, wenn sie der Präven-
tion dienen. Dazu zählen unter anderem auch
Rückenschule, Osteoporosegymnastik und
Nordic Walking“, erläutert Andrea Köpke. „Wir
gehören zu den Einrichtungen, die diese neuen
Angebote für alle Altersgruppen bereithalten.“
Und schon sind wir wieder bei den freundli-
chen Tresenkräften angelangt, die jeden Inte-
ressenten ausführlich beraten.

Turnen auf Rezept?

Praxis für Physiotherapie Andrea Köpke
Dorfstraße 10 • 16 515 Zühlsdorf • Tel. 03 33 97/2 75 27

Mühlenbecker Straße 38 • 16 552 Schildow • Tel. 03 30 56/4 76 62
Schönfließer Straße 25 • 16 562 Bergfelde • Tel. & Fax 0 33 03/40 53 47

Drei Praxen, ein Ziel: Das Wohl der Patienten


